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Hygienekonzept Spielbetrieb  

STAND 21.01.2022  
 

 

Spielbetrieb für die Sporthalle Bauschheim und Sporthalle GHS Königstädten. 

 

1. ANREISE DER MANNSCHAFTEN UND SCHIEDSRICHTER*INNEN ZUR HALLE 

● SpielerInnen, SchiedsrichterInnen, ZN/SK, TrainerInnen und Offizielle: Die Nutzung/Be-

tretung der Sporthallen Personen ab 18 Jahren nur mit 2G+ Nachweis möglich. Kinder 

U6 und Kinder bis Einschulung brauchen keinen Negativnachweis. Kinder ab der Ein-

schulung benötigen einen für das jeweilige Bundesland der Schule gültigen Test-Nach-

weis. 

 

Wann ist 2G+ erfüllt? : 
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Der Negativnachweis der Spieler*innen ist vor dem Wettkampf (Foto per 

WhatsApp/eMail), jedoch spätestens vor der Sporthalle (Ausdruck/WhatsApp/eMail) 

dem/der Übungsleiter*in/Hygienebeauftragten zu erbringen. 

 

● Ab dem Eintreten in die Halle, wird von jedem Spielteilnehmer ein Mundschutz getra-

gen. Dieser kann im Bereich der Spielfläche/Kabine abgelegt werden. 

● Beim Eintreten in die Halle sind die Hände an den vorgesehenen Spendern zu desinfi-

zieren. 

● Allgemein ist beim Eintreten in die Halle und desinfizieren der Hände auf den vorgese-

henen Abstand zu achten. 

 

2. ANREISE DER WEITEREN SPIELBETEILIGTEN 

● Der Zugang erfolgt über den Sportlereingang (Bauschheim und Königstädten), zeitlich 

entkoppelt von anderen Spielbeteiligten.  

● Beim Eintreten in die Halle, wird von jedem Spielbeteiligten ein Mundschutz getragen. 

Dieser kann im Bereich der Spielfläche/Kabine abgelegt werden. 

● Beim Eintreten in die Halle sind die Hände an den vorgesehenen Spendern zu desinfi-

zieren. 

● Allgemein ist beim Eintreten in die Halle und desinfizieren der Hände auf den vorgese-

henen Abstand zu achten. 

 

3. KABINEN / RÄUME  

● Duschmöglichkeit 

In Umkleidekabinen und Duschräume wird wie folgt verfahren:  

 Hasengrundhalle: 6 Personen pro Umkleide, davon 3 Personen gleichzeitig in der 

Dusche 

 

 Sporthalle Königstädten: 6 Personen pro Umkleide, davon 2 Personen gleichzei-

tig in der Dusche 

 

 Sporthalle Bauschheim: 6 Personen pro Umkleide, davon 5 Personen gleichzeitig 

in der Dusche 

 

Sollte der Aushang in der der Halle aufgrund von Änderungen von der im Konzept ge-

nannten Personenzahl abweichen gilt immer der Aushang in der jeweiligen Sporthalle. 

 

Nach dem Duschen einer Mannschaft, muss ein Leerlauf von 15 Minuten bei geöffneter 

Tür eingehalten werden.  

Sollte es zur Situation kommen, dass ein weiterer Mannschaftsteil oder eine weitere 
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Mannschaft, den Umkleiden, bzw. den Duschraum benutzen muss, muss zuvor die Sitz-

bänke, die Knöpfe der Duschen, sowie alle benutzen Türklinken, mit einer Seifenlauge 

gereinigt werden. 

Eimer, Putzlappen, und Reiniger stehen in jeder Halle zur Verfügung. Der Ort wird den 

Mannschaftverantwortlichen mitgeteilt. 

● Schiedsrichtern wird eine Kabine mit Dusche zur Verfügung gestellt. Bei mehr als einem 

Schiedsrichter wird eine Sportlerkabine zur Verfügung gestellt. 

● Gastmannschaft kann unter den oben genannten Bedingungen, Duschräume zur Verfü-

gung gestellt werden. 

● Im separaten Raum für das Kampfgericht (Sprecherkabine Bauschheim) dürfen sich 

maximal drei Personen zeitgleich aufhalten. Alle Personen müssen einen Mund-Nasen-

Schutz tragen. 

● Die PIN-Eingaben vor und nach dem Spiel müssen durch die zuständigen Mannschafts-

vertreter und Schiedsrichter einzeln erfolgen. Im Fall eines angekündigten Einspruchs 

müssen entsprechende Vorkehrungen getroffen werden, um die Abstände einzuhalten. 

● Regelmäßige Durchlüftung sowie Reinigung der Räumlichkeiten muss gewährleistet 

werden. Dies muss vor allem bei mehreren Spielen am selben Tag und damit verbunde-

ner Mehrfachnutzung der Kabinen gewährleistet werden. Bei mehreren Spielen am Tag 

müssen zwischen der Kabinennutzung Pausen eingehalten werden, die u.a. zur Reini-

gung und Durchlüftung genutzt werden 

4. ZUGANGSBEREICH ZUM SPIELFELD (SPIELFELDZUGANG)  

● Die Mindestabstandsregelung im Spielfeldzugang muss zu allen Zeitpunkten (Aufwär-

men, Betreten des Spielfeldes, in der Halbzeit, nach dem Spiel) eingehalten werden. 

Sporthalle Bauschheim: Heim nutzt Zugang bei Kabine 1 + 2 / Schiedsrichter, Zeitneh-

mer: Mittelzugang / Auswärts: Zugang bei Kabine 5 + 6 

Königstädten: Heim: Zugang Sportlereingang 1 / Schiedsrichter, Zeitnehmer: Zugang 

Sportlereingang 2 / Auswärts: Zugang Sportlereingang 2 

 

5. AUSWECHSELBEREICH / MANNSCHAFTSBÄNKE  

● Der Platz für die Mannschaftsbänke wird größtmöglich gewählt, um eine entsprechende 

Entzerrung zu schaffen. 

● Die Mannschaftsbänke sind vor dem Eintreffen der Mannschaften und in der Halbzeit 

durch das den Heimverein zu desinfizieren. 

 

6. ZEITNEHMERTISCH  

● Sekretär und Zeitnehmer, ist ein desinfizierter Tisch und Stühle zur Verfügung zu stel-

len. 
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● Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult zur Steuerung 

des Anzeigensystems sowie weitere technische Gerätschaften sind vor und nach dem 

Spiel zu desinfizieren.  

● Für die Kommunikation des Kampfgerichts mit den Mannschaften, z.B. bei Unstimmig-

keiten im Spielgeschehen, müssen weiterhin die Sicherheitsabstände eingehalten wer-

den. Im Falle einer direkten Kommunikation mit den Mannschaftsverantwortlichen bzw. 

Schiedsrichtern ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 

 

7. WISCHER*INNEN  

● Wischer tragen beim Betreten der Spielfläche einen Mund-Nasen-Schutz. Bei minderjäh-

rigen Wischern muss eine Einverständniserklärung der Eltern vorliegen. Der Wischmopp 

ist vor und nach jedem Gebrauch zu desinfizieren. 

 

 

ZEITLICHER SPIELABLAUF 

 

1. AUFWÄRMPHASE 

● Die Reinigung bzw. Desinfektion von Bällen u.ä. erfolgt vorab so wie bei Bedarf in der 

Halbzeit. 

● Heim- und Gastmannschaft betreten und verlassen das Spielfeld, wenn möglich über 

verschiedene Auf- bzw. Eingänge. 

Sporthalle Bauschheim: Heim nutzt Zugang bei Kabine 1 + 2 / Schiedsrichter, Zeitneh-

mer: Mittelzugang / Auswärts: Zugang bei Kabine 5 + 6 

Sporthalle Königstädten: Heim: Zugang Sportlereingang 1 / Schiedsrichter, Zeitnehmer: 

Zugang Sportlereingang 2 / Auswärts: Zugang Sportlereingang 2 

 

2. TECHNISCHE BESPRECHUNG 

● Die technische Besprechung darf in der Sportlerkabine der Schiedsrichter stattfinden. 

● An der technischen Besprechung nehmen teil: Schiedsrichter; Zeitnehmer, Sekretär so-

wie max. ein Vertreter Heim- und Gastverein. 

● Alle Personen tragen einen Mund-Nasen-Schutz und desinfizieren sich die Hände.  
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3. WÄHREND DES SPIELS 

● Die Wischer betreten nur auf Anweisung der Schiedsrichter das Spielfeld. Die Spieler 

halten einen Sicherheitsabstand zu den Wischern ein. Das Wischerpersonal wird vom 

Hygienebeauftragten des Vereins instruiert. 

● Das Time-Out wird unter Einhaltung des Mindestabstands zum Zeitnehmertisch/ Kampf-

gericht vorgenommen. 

 

4. HALBZEIT 

● Das Spielfeld wird in folgender Reihenfolge verlassen: Gast, Schiedsrichter, Heim. 

● Auf eine Entzerrung der Zugangswege zu den Toiletten und beim Rückweg auf das 

Spielfeld zur Wiederaufnahme der 2. Halbzeit ist zu achten 

 

5. NACH DEM SPIEL 

● Das Spielfeld wird in folgender Reihenfolge verlassen: Gast, Schiedsrichter, Heim. 

● Die Mannschaften verlassen die Hallen über den Sportlereingang.  
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SPIELBETRIEB IM HANDBALL MIT ZUSCHAUERN 

 

● Die Nutzung/Betretung der Sporthallen Personen ab 18 Jahren nur mit 2G+ Nachweis 

möglich. Kinder U6 und Kinder bis Einschulung brauchen keinen Negativnachweis. Kin-

der ab der Einschulung benötigen einen für das jeweilige Bundesland der Schule gülti-

gen Test-Nachweis. 

Wann ist 2G+ erfüllt? : 

 

Die Einlasskontrolle muss durch das Heimteam organisiert werden. Ohne Einlasskon-

trolle können keine Zuschauer zugelassen werden und die Halle ist zu verschließen, 

nachdem beide Mannschaften die Halle betreten haben. 

 

● Die Zuschauer können sich zur Nachverfolgung per Luca App registrieren. 

● Die Zuschauer betreten die Halle ausschließlich durch den Zuschauereingang der jewei-

ligen Sporthalle. Die Halle ist so zügig wie möglich unter Einhaltung der bestehenden 

Abstandsregeln zu betreten. Größere Menschenansammlungen vor der Halle sind zu 

vermeiden, bzw. die bestehenden Abstandsregeln sind zu beachten.  

● Schutzmaßnahmen: Verpflichtung aller Teilnehmer*innen zum Tragen eines geeigneten 

Mund-Nase- Schutzes beim gesamten Aufenthalt in der Sporthalle.  
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● Bei der Wahl der Sitzplätze sollte zu Personen, welche nicht zum direkten Umfeld gehö-

ren, ein Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden. 

● Bereitstellung von Desinfektionsmittel an Ein- und Ausgängen 

● Die Halle soll möglichst zeitnah nach den Spielen verlassen werden. Es beginnt hier 

möglichst der ausgangsnahe Block. Der Ausgangsbereich ist zügig zu verlassen. Grö-

ßere Menschenansammlungen vor der Halle sind zu vermeiden, bzw. die bestehenden 

Abstandsregeln sind zu beachten.  

1. SITZORDNUNG 

● Auslastung der Kapazität und Sitzordnung: Die Kapazität der Zuschauer für die Sport-

halle Bauschheim und Sporthalle GHS Königstädten wird im Bereich der Tribüne und 

des Zuschauereingangs auf 100 Zuschauer beschränkt. Hinzukommen: 1 Hygienebe-

auftragter, 6 Vereinshelfer und ggf. 1-4 Pressevertreter. 

Beim Einlass werden wir nach dem Prinzip „first come, first serve“ vorgehen, daher 

möchten wir alle Zuschauer bitten sich frühestmöglich in der Sporthalle einzufinden. 

● Innerhalb der Halle gilt unter Beachtung der Abstandsregeln freie Platzwahl. 

 

2. GASTRONOMIE 

● Es wird ein Spuckschutz zwischen Verkäufern und Käufern errichtet. Sollte dies nicht 

möglich sein, haben beide Seiten einen MNS zu tragen (dies gilt für die Zuschauer oh-

nehin). 

 


